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R w d 3 C 77 x e T 35Das neue Militärgeſetz es ws Wo t so h heben baren VercleerDer Entwurf eines Geſetzes betreffend die h h für den Kopf der Bedölterung 10,39 Ve 20,42 M Im ntereſſe Möglichſter Koſtenvernunderung wird vo
m J 515 der nen zu formirenden Jnfanterie BatailloneFriedens Präſenzſtärken des deutſchen Heeres Rußland welches den AUnterholt der aus Finnland ſich in Regimenter zuſammenzufaſſen ſondern als vierte

lautet ergänzenden Truppen aus Mitteln g Landes denjenigen der bereits beſtehenden Regimentern zuzutheilen e
Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutſcher Kaifer König egriar en aus einer d onderen Kaſſe Kaſſe der u S 3 Es erſcheint x ig diejenigen Beſtimmun

von Preußen e verordnen im Namen des Reichs nach n e ge tet z be ee e e Je e e Mengen u in 7 de n

i en da ärtige aſſen w jee z des Bundesraths und des Reichtags fnds c verfügt hat de hetht noch ein Kriegsbudget von dem hechenrekende Sedlciatß einem Wechler iteriiegen
was folgt Ausführung der Artikel 87 50 und 60 der Reichs 785,906,259 dieſe Summe repräfentirt gegen 1870 bezw 1880 Die Koſten der durch die gegenwärtige Geſetzesvorlage wörges 1 Jn Ausführung d 2 eine Steigerung von 279 bezw 87 Millionen ſchlagenen Heeresverſtärkung t veranſchlagt z

aſſung wird die Friedens Präſenzſtärke des Heeres an Es dürfte von Intereſſe ſein auch den Prozentſatz des Budgets J ionsverfaſſung wird die e ſein un u get Fortdauernde Ausgaben ausſchl Penſionsfonds PMannſchaften für die Zeit vom 1 April 1887 bis zum Abzug der denen ng kennen zu lernen der in 17 820,000 M Sachſen 000 Würtemberg 630,00031 März 1894 auf 468,409 Mann feſtgeſtellt Die Einjährig jedem der drei vorgenannten änder durch die Geſammtköſten der darin 20800000 M dazu für Baiern 3988
Freiwilligen kommen auf die FriedensPräſenzſtärke nicht in Heeresverwaltung in Anſpruch genommen wird Für Frankreich 2,202,072 im ganzen alſo 23002,072 M rund 230000 J
Anrechnung und Rußland läßt ſich derſelbe ziemlich zutreffend berechnen und II Einmalige Ausgaben Preußen Sachſen Würtemkrg
Ar Vom 1 April 1887 ab werden die Infanterie in 530 ſtellt ſich hiernach in Frankreich 1880 auf 35,38 Proz 1886 auf Baiern im ganzen rund 24,200,000 M S
Bataillone die Kavallerie in 465 Eskadrons die Feldartillerie r iods i r n Sliutare e er J ine rechte Wer eng x rn g er

s T eiterun er mi 8 iein 364 Vatterien die Fußartillerie in 31 die Piouiere in 191 Für Deutſchland läßt ſich eine gleiche auf Genanigkeit An etwaige Magazinbauten nd Unferkenteräume i Melee

und der Train in 18 Bataillone formirt ſpruch machende Berechnung un deswillen nicht aufſtellen weil erforderlich werden nicht mit veranſchlagt S
g 2 Der Artikel J S 1 und 2 des Geſetzes vom 6 Mai Baden Sereere e n ntandgen e s

treffend Ergänzungen und Aenderungen de ichs Budget utſchen Reiches ſondern auch die Budgets ſämmt 21Wareepeß vom Man isra Keichsgeſebbl n W licher einzelner Bundesſtaaten mit berückſichtigen müßte letztere Gerichtsverhandlungen e
nd die noch in Geltung befindlichen auf die Zahl der theilweiſe nach ganz verſchiedenen Grundſätzen aufgeſtellt ſind Berlin 25 Nov Unſchuldig verurtheilt Der
Druppentheile Bezug habenden Beſtimmungen des 2 des ad n n S ger d ren a paar i re irre g mit dem Holz
z t ergebenden Ausgaben der Provpinzial un emeindeverbände händler Zeuſchner deſſen Tochter er hatte heirathen igteichsMilitärgeſetzes vom a Mai 1874 Geichsgeſetzbl 1874 nicht mit enthalten J Differenzen aus denen ſich ein Civilprozeß 55 a
S 45 treten mit dem 31 März 1887 außer Kraft Einen zum Vergleich geeigneten Anhalt bieten indeſſen die Ver prozeſſe entwickelten Beide hatten die Verbrechen des

s 4 Gegenwärtiges Geſetz kommt in Baiern nach näherer hältniſſe des größten Bundesſtaates Werden den geſammten lichen Meineids und Anſtiftung dazu als Unterlage und der
Beſtimmung des Bündnißvertrages vom 23 November 1870 Staatsausgaben des preußiſchen Staates diejenigen Ausgaben letztere war aus dem erſten entſproſſen Möſer hatte ich inBundesGeſetzbl 1871 S 9 unter III s 5 in Württemberg ar egrrent welche das ſeitens Preußen allein aufzuſtellende beiden Sachen auf die Anklage wegen Anſtiftung zum u

nach näherer Beſtimmung der Militär Konvention vom r e r a e r dem ing re wurde Möſer voreugen T h auf die Ausſage des Fleiſchers Plathe hin freigeſprochen21 November 1870 Bundes Geſehzöl 1870 S 658 zur 26 04 Proz Dieſer Zenge bezichtigte ſich ſpäter ſelbſt des Mineee und be
Anwendung Den Vorausſetzungen des Geſetzes vom 6 Mai 1880 würde es hauptete dazu durch Möſer bei Gelegenheit einesi u m 6 genheit eines in Frankfurt g ODie Begründung des vorſtehenden Geſetzes lautekt allerdings entſprochen haben wenn die Frage der Vermehrung ſtattgehabten Termins durch Gewährung eines den nee

e Friedenspräſenzſtärke des deutſchen Heeres iſt zuletzt durch unſerer Streitkräfte erſt zum 4 April 1888 der Verwirklichung geſtiftet worden zu ſein Einige Zeit darauf widerrief PlatheGr 6 Mai 1880 geregelt und ſie der für die i r zugeführt worden wäre aber mit Rückſicht auf die jenſeits unſerer dieſe Bezichtigung und Selbſtbezichtigung und gab als Bißß

1 April 1881 bis 31 März 1888 auf 427,274 Mann d h auf Grenzen eingetretenen Verhältniſſe kann eine Verſpätung der Ent derſelben Anſtiftung durch verſchiedene Gegner des Mäſer an
Proz der nach der letztvorhergegangenen Volkszählung orts ſchtießung verhängnißvoll werden die ihn fortwährend beſtürmt und ihm keine Ruhe gelaſſen hättenweder Bevölkerung feſtgeſtellt worden ſt das Es erſcheint daher geboten mit den entſprechenden Maßregeln Plathe gab auch an durch die Behandlung des ne

Heer in 483 Jnfanterie Bataillone 20 Jäger Bataillone 465 nicht bis zum Ablauf der Dauer des gegenwärtig giltigen richters zu der Bezichtigung Möſer s veranlaßt worden z ein
Estadrons 349 Batterien mit 1404 beſpannten Geſchützen 31 KGeſebes zu warten Allerdings zeigt ſich hierbei daß eine Beide Beſchuldigte würden in Unterſuchungshaft genommen nd
FußArtillerieBataillone 19 PionierBataillone 2 Eiſenbahn Periode von ſieben Jahren nicht unter allen Umſtänden für die unterm 9 Februar ſtellte die Staatsanwaltſchaft den Antrag auf
Bataillone 18 Train Bataillone Weiterentwickelung unſerer Wehrkraft maßgebend ſein kann aber Eröffnung des auptverfahrens und Fortdauer der Fe as

Treu ſeiner Beſtimmung bildet dieſes Heer die Bildungsſchule andererſeits läßt ſich doch aus Der gegenwärtigen Lage kein Landgericht zu e rankfurt a O lehnte aber bezügli er s
des deutſchen Votkes für den Krieg ſeine Kriegstüchtigkeit bietet Grund entnehmen einer neuen Geſetzesvorlage von Hauſe aus die geſtellten Anträge ab beſchloß vielmehr dieſen ſofort auf
die hauptſächlichſte Gewähr für die Sicherheit und Machtſtellung eine geringere Giltigkeitsfrift zu geben denn der Erfolg einer freien Fuß zu ſetzen Die Bezichtigung des Plathe die woch
des Reiches Eine ſchwere Täuſchung würde es aber ſein wenn jeden derartigen Maßregel iſt bei unſerem Wehrſyſtem durch eine zudem wieder zurückgenommen worden war wurde nicht als
das Bewußtſein eine ſtarke und kriegsbereite Armee zu beſitzen Reihe von Jahren ungeſtörter Entwickelung bedingt Daher iſt hinreichend zur Belaſtung Möſer s erachtet Gegen dieſen Bedie Gefahren unterſchätzen ließe welche Deutſchland aus en eine e Weh immerhin ein nicht ungeeigneter Anhalt ſchluß legte die Staatsanwaltſchaft Beſchwerde ein und der
von allen Seiten einem Angriffe ausgeſetzten Lage erwachſen r umgeſtaltende Gefetzesvorlagen Strafſenat des Kammergerichts eröffnete daraufhin das
Denn nur ver Vergleich mit der Kriegsmacht der benachbarten Von dieſen Geſichtspunkten geht die gegenwärtige Vorlage aus verfahren auch gegen Möſer und verfügte deſſen ſofortige W
Großſtaaten giebt einen Anhalt für das Maß der eigenen Stärke und ſchlägt deingemäß vor die Friedens Präſenzſtärke des deutſchen verhaftung Die Hauptverhandlun fand in den Tagen des 14
Kamn hat es eine Zeit gegeben in welcher die Beſtrebungen die Heeres ſchon vom L April 1887 ab und für die Zeit bis zum und 15 April d J vor dem Schwurgericht in Frankfurt a O
Wehrkraſt nachhaltig zu feſtigen und zu ſteigern ſo allgemein 31 März 1894 auf 468,409 Mann ausſchließlich der Einjährig ſtatt zu welcher der Vertheidiger des Möſer Peghte anwalt Fr
hervorgetreten ſind als die jüngſt verfloſſene und die gegen Freiwilligen d h gegen jetzt um 41,135 Köpfe zu erhöhen Friedmann aus Berlin eine große Zahl von Entlaſtungszeugen
wärtige Freilich iſt die deutſche Kriegsmacht unter dem Zu den einzelnen Beſtimmungen derſelben iſt noch Nachſtehendes geladen hatte Jm Laufe des Verfahrens das ſich für ſeinen
zwingenden Druck der äußeren Verhältniſſe gleichfalls gewachſen u bemerken Klienten äußerſt h geſtaltete verzichtete er auf einen großen
das Heer verſtärkte ſich von 378,069 1870 im Jahre 1871 auf Zu s 1 Die Zahl von 468,409 Mann entſpricht einem Theil derſelben Zum großen Erſtaunen aller Betheiligten ſprachen
401,059 und ſeit 1881 auf 427,274 Mann die Marine in den Prozent der nach der Zählung vom 1 Dez 1885 orts anweſenden aber die Geſchworenen das Schuldig auch über Möſer aus und
leichen Jahren von 5744 auf 10,451 1880 bezw 138,892 1886 Bevölkerung und überſteigt hiernach nicht das bisber maßgebend der Gerichtshof verurtheilte beide nene Wie 3 Jahren

Köpte äber trotz dieſer Vermehrung kann es keinem Zweifel geweſene Verhältniß Die jährliche Mehreinſtellung von 13,009 Zuchthaus und 10jährigem Ehrverluſt Die von Möſer eingelegte
unterliegen daß die militäriſche Lage mehr und mehr zu unſern bis 14000 Rekruten ſtößt auf keine Schwierigkeiten da wie die Reviſion wurde verworfen der Verurtheilte am 11 Juni d
Ungunſten ſich verſchiebt im Juni d J vorgelegten Ueberſichten der Ergebniſſe des in die Strafkammer zu Sonnenburg über eführt Rechtsanwa

Hiermit läuft das als Frucht eines glorreichen Krieges neu er Heeres Ergänzungsgeſchäfts für das Jahr 1885 beweiſen der Dr Friedmann reichte einen Wiederanfnahmeantrag beim e
ſtandene Deutſche Reich für eine abſehdare Zukunft Gefahr bei Beſtand der Ueberzählig gebliebenen rund 20000 Köpfe beträgt gericht zu Frankfurt a O ein welcher zurückgewieſen wordeeinem drohenden europäiſchen Konflikt nicht mehr ſeine der Er wobei noch in Betracht kommt daß ein Theil der Militär Auf die gegen dieſen Beſchinß eingelegte Beſchwerde on
haltung des allgemeinen Friedens dienende Politik nachdrucksvoll pflichtigen nur um deswillen der Erſatzreſerve 1 Klaſſe über der Fexienſenat des Kammergerichts die Erhebung der beanträgten
führen zu können es iſt ſogar wenn auch für uns der Krieg un wieſen wird weil die Exrſatzbehörden bei dem Ueberfluß an taug Beweiſe an von denen namentlich ein Alibi des M
vermeidlich werden ſollte die kaum errungene Selbſtändigkeit des lichen Mannſchaften in der Lage ſind nur die körperlich brauch die Zeit der Auſtiftung von größter Erheblichkeit i
Reiches bedroht Einer gewiſſenhaften Vergleichung unſerer barſten zur gewöhnlichen Aushebung zu deſigniren zwiſchen trat wieder ein merkwürdiges neues Ereie in
Heeresmächt mit derjenigen unſerer Nachbarſtaaten bedarf es Es könnte noch in Frage kommen ob die den Endzweck der dieſer au und für ſich ſo e Sache ein Pluche iſt
daher mehr als je und kein ſein Vaterland liebender Deutſcher Vorlage bildende Vermehrung der für den Kriegsdienſt voll am 26 Juli in der Strafanſtalt zu Sonnenburg verſtorben
wird die darnach für uns ſich ergebenden Nothwendigkeiten ver kommen ausgebildeten Mannſchaften nicht dadurch anzuſtreben Vor ſeinem Ableben widerrief er vor dem Anſtaltsgeiſtlichen
kennen können wäre daß unter entſprechend ſtärkerer Pekruteneinſtellung inner Brandt alle ſeine gegen Möſer erhobenen Bezichtigungen und

Frankreich hat nach dem Feldzuge 187071 trotz geringerer Be haln der bisherigen Friedens Präſenzſtärke eine Verkürzung der gab auf eindringliches Befragen des Geiſtlichen an daß ſeine
völkerungsziffer ein ſtärkeres Friedensheer als Deutſchland anf ienſtzeit der Fußtruppen bei den e eingeführt wird erſtgemachte Ausſage auf voller Wahrheit beruhe Dieſer Borfall
geſtellt und daſſelbe welches 1870 379 986 Mann 1,09 Proz der Aber ganz ab in davon daß dieſe Dienſtzeit bei der Jn veranlaßte den Erſten Staatsanwalt beim Landgericht zu Frank
Bevölkerung betrug 1880 auf 443,899 Mann 1,34 Proz der fanterie durchſchnittlich überhaupt nur 2 Jahre 4 Monate be furt a O ſeinerſeits zugunſten des Möſer die Wiederaufnahme
Bevölkerung We6 auf 473 452 Mann 1,39 Proz der Be trägt und daß wir hinſichtlich ihrer geſetzlichen und thatfächlichen des Verfahrens in Antrag zu bringen und die Entlaſſung deſſelben
völkerung ausſchließlich Offiziere 2c gebracht Dauer den uns benachbarten Großſtaaten nachſtehen ſo zwingt aus der Strafauſtalt zu bewirken Dieſelbe erfolgte am

Seine Jnfanterie gliedert ſich gegenwärtig in 649 Bataillone die numeriſche Ueberlegenheit gegen welche Deutſchland voraus d J ſodaß Möſer etwa fünf Monate in Unterſuchungshaft
2959 Cohnpagnien 294,927 Mann ſeine Feldartillerie in 446 ſichtlich in einem künftigen Kriege zu kämpfen haben wird des zwei Monate im Zuchthauſe zügebracht hat Die Staatsgnwalt
Batterien mit 1856 beſpannten Geſchützen und 851 beſpannten weiteren dazu die fehlende Zahl möglichſt durch die Güte der ſchaft erachtete mit ihrem Antrage den des Vertheidigers zwar
Munitionswagen Dieſe ſchon ſeit dem Kriege 1870 in er Ausbildung zu erſetzen Hiernach ſtellt ſich eine Verkürzung der für erledigt letzterer beſtand aber im Jntereſſe ſeines Mandanten
heblichſtein Maße vermehrte Waffe hat auch in den letzten Jahren Dienſtzeit ümſomehr als unniöglich heraus als bei der Schnellig darauf daß auf deſſen Antrag entſchieden werde und namentlich
noch eine Steigerung der Kriegsbereitſchaft durch veränderte keit mit welcher Kriegserklärung und erſte Waffenentſcheidung die z der Beweiſe ihren Fortgang nehme Dies iſt auch
re v W re r t le e er u finandef en wag J 77 reserveit Lücken der Aus geſchehen und die Beweisaufnahme geſchloſſen r
ren ſodaß wir auf dieſem Gebiet zu beſonderer Aufmerkſamkeit bildung nachzuhoken nicht gegeben iſt 4 i ieſigenu e leereEin Geſetzentwurf welcher zur Zeit der Berathung unterliegt fanterie zugute kommen Es deckt ſich bierbei in glücklichſter Zeitung eine Anklage wegen Beleidigung von Mitglieder desbezweckt erweiterte kriegsgemäßere Cadresbildung um einen Weiſe das militäriſche Erforderniß mit dem Beſtreben die nicht h r Patriotiſchen Vereins zu verhandeln S vier

ſerneren Zuwachs von ungefähr 44,000 Mann Dieſe ernente u umgehenden Geldopfer ſo niedrig als möglich zu halten Nichts Nummern der Ebersw Ztg vom v J waren mehre Artikel
Verſtärkung des Heeres fällt aber umſomehr ins Gewicht als deſtoweniger haben doch auch namhafte ermehrungen für die erſchienen in denen ein von dem Patr Verein veranſtaltetes
die Marine an Mannſchaften bereits 67,336 Mann zählt Feldarlillerie die Eiſenbahntrnppen und den Train vorgeſehen Sommerfeſt auf dem Waſſerfall und das Sedanfeſt deſſelben

Rußland hat ſeit dem letzten orientaliſchen Kriege die Armee werden müſſen Die Fußartillerie und die Pioniere haben nur Fereins beſprochen worden war Durch dieſe Artitel ſollen die
an reorganſſirt und für ſeine unmeriſch übettegenen inſoweit Berückſichtigung erfahren als dies durch lokale Bedürf wölf i ieder vom Vorſtande des Patr Vereins bele di ſein
Streitkräfte durch Vermehrung des fechtenden Standes und niſſe bezw die Reorganifation des MilitärTelegraphenweſens S ver ſeimatiſchen Ausbau der Eſſenbahnen Neihreiug erhöhte rege gehoten iſt die Forderungen für die Kavallerie beſchränſgn ſich See Wer See kee ger e benue
bereitſchaft und exrleichterten Aufmarſch geſchaffen Die Friedens darauf daß für dieſe affe die Rekrutenvakauz in Wegfall e tet acodres der für eiten Luropätſchen Krieg zunächſt beſtantnten egn kommen ſoll r e z damit z grwet mee vergi
lären Truppen ſind um 256 Batatllone 9 Eskadrons und Es ſollen nen errichtet werden Stäbe 2 Diviſionsſtäbe her ſhlauer Schachz Wie en es e3 Batterien geſtiegen Die geſammte ruſſiſche Jnfanterie und 4 InfanterieBrigadeſtäbe 1 KavallerieBrigadeſtab zwecks Er Kiehen um auf die Eiteck v Wirte a abgehnſcht

Feldartillerie ufaßt 934 Bataillone mit 547 450 Mann aus richtung je einer 3 der 32 und 33 Diviſion beim Es ſei ferner ein ſchlauer Schachzug die abhängigen Gewäftsſchließlich Offiziere 2c und 395 Batterien mit 1736 Geſchützen und 12 löniglich ſächſiſche nnd 15 Armeecorps unter gleichzeitigem lente zu zwingen ſich vor der Oeffentlichkeit als W er der

160 beſpannten Munitionswagen Farrtgh des beim 12 königlich ſächſiſchen Armeecorps beſtehenden Partei zu zeigen aber man vernichte bei ihnen damit Selbſt
Die ſeitens der Landestheile mit Wehrpflicht ausſchließlich Finu avallerieDiviſionsſtabes achtung und der Patriotiſche Verein wirke daher t einem

land im Frieden aufgebrachte Truppenzahl ſich als Infanterie 5 g i en
3 1 ſche 21

ſ 5 ent Sprer iſ e 1 ſächſiſ t 15 d liſi J f l end h urzenProzentſaß der bezngl e wie hie Vaeillonte ins drent 7 c m d d emoraliſirend In einer e e u1880 1,06 Proz 5 Feldartillerie ungsſtän e iſche 2 dann S de a g z r ee r Feldartillerie e 21 ſtäbe ziſche ann am eine Andeutu macht daß der ivon do en der Flotte welche einen e baſeriſche 1 ſächſiſcher 2 en 24 Bat erien 17Vereitt an feinem Fettoge vi Pferdewurſt verikreichen
272 Köpfen erreicht hat wird mit raſtloſem Eifer be vratbe 2 baieriſche 3 ſächſiſche 2 württembergiſche könnte Am Tage nach dem Feſt erſchien dann ein An

trieben v l i ah d 35 i i a wel e tete daß aller Verſchwend i dasendet e S hen a eteer e Wdtiee nes Je S e den al d in Anbetracht der erfor i ſche u Prenzt r Meyer e die öffentihelichen Bereitſchaft nach mehreren Seiten nicht die Streitmittel 1 re nie 1 preußiſche en nd n motivirt daß wenn ein Veren Rleidi
zur eines eingelnen Nächbarſtgates in Rechnung zieben kann er im 19 e e Wird der die Tadenz s Königin z aacht die Nothwendigkeit die Organiſation und Stärke des Train 14 Kompagnien 12 preußiſche 1 ſächſiſche 1 württem Zwecke hat zugleich auch die Tendenzen beleidigt wen die

hin den Heeres der veränderten Sttnation anzupaſſen und Ab bergiſche e ſtaatlich dur geſtützt werden müſſen Der Stugilfemaßnahmen ſo wufaſſend und ſo bald als möglich eintreten Was von dem Mannſchaftszuwachs nicht für die vorbezeichneten hatte neun er Gefängniß beanträgt der Gerichte

s en Neuformationen benöthigt wird ſoll zur Etatsverſtärkung bereits auf Freiſprechung erkannt ei icht war frei
Allerdings legt die erforderliche Vermehrung unſerer Streit vorhandeuer Truppentheile verwendet welche letztere ſprechende Erfenntniß b ufg

R icht w

räſt u euner Tr ver werden et m Nummernräſte dem Reich neue Opfer auf aber nachdem unſere Nachbarn namentlich für die e anterie in ſehr erheblichem Umfange in ind die S zur en erhghlna an
ericht Berlin J verwieſen worden Als Nebenkläggvoich e Z t r tAgr zu gleichen und größeren Opfern entſchloſſen haben um ihre Ausſicht genommen iſt e des Patriotſſchen Vereins Maeſſivkraft uns gegenüber zu verſtärken haben wir nur diel Während für die eben bezeichnete Etatsverſtärkung auch Rück nehe o wir dieſe nenen Opfer auf aus nehmen oder den Grad ſicht r Ausbildung ma gebend ſind wird die Aufſtellung der Angekl erklärte daß er ſich zur Sache e nicht ausl

r Sicherheit vermindert ſehen wollen welcher auf den bis éeufrntationen r nzurlät S z beſchluß der Anklage keinerlei Andeutit
len eierigen Verhältniſſen beruht kadres Jnfanterie un we Punkte jener Artikel beleidigend ſein

m d Angaben Deutrs ands für feine Kri t der Mobi utruppn a ne beziſfferten 1870 anf 272 4

n geine üble Nachrede enthalten ſollen Major Ulbrich e

durch das Arir e a t425 826 18686 auf 446 289 673 d h für den Kopf der nwachſen der Stärke des 12 kör chſſchen übrigen witglieder fühltenBebölkering 7,66 8,92 9,63 M Armeekorps welches fortan I2 Jnfanterieregimenter und 9 Jäger belei d e baren ch



bereits die ejenigen Hunde

e en um dann en relief für die neue Medaille verwendet
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von 10 Kilo eineichverſtändiger ein
ein Gewii üeen eeiſen gefangen und Jthdtet der

von e und ev 20 Jahren hat en n ru Fabrikant Schumann
et Döbien in einer Falle r und ohne Beſchädigung ge

ſahen Fiſchotter win von dem Wildhändler Grotius hier unter
halten Die königl Regierung hat a Handwerk und Jndüſtrieder r Gegend zu en aſigeordnet daß an größ v

elb t lt ind die geſpendeten Käſeſtullen ſpukten nur im Kopfe Holzkonſumenten enſchaften Jnnungen urſ die ſichS atsanwalt Dr Otko wel er zugiebt daß t bnahme eines e Holz aus der Seyda
der räziſer hätte ſein müſſen hält die g n Heide Oberſorſerei Glücksburg auf mehrere Jabre verkrimi zu gert k r engere r e pflichten das Holz freihändig u inem zu vereinbarenden Preiſe
w ſtrafe event 50 T augriße d Scteets f n g rden kann und daß dies olz den uigu auf fise es zwar auch für einen An Eröffnungskaliſ en auf jede gewünſchten Station der Seyda ſchen
de weder die Anzahl der ſelbſtändigen Le noch Bilebann zur Abfuhr gerückt werde

die hrung der Fälle enthält wo ein Vergehen 186vorliegen S er aber überhaupt nur den S 185 St G
für anwendbar und war der Meinung daß bei den beiden jetztr r u enntse enden Artikeln r Anklage P P er erkenn

an
g en b 8 a chnet habe um welche es ſi Dieſea t der Gerichtshof für beleidigend und e t des

alb Angeklagten zu 300 M Geldſtrafe ehrnt Tagen

Wiſſenſchaft Knunſt Tr
as land virthſchaftliche Miniſterium hat den BildhauerLand erg mit der Herſtellung eines Modells für eine Medaille

h welche als Staatspreis ſpe alt für HundeAusſtellungen Verwendung finden ſoll e Medaille wird

Min
Verei
des genannten

jums hat der Künſtler mit dem Vorſtande desd zu Berlin in Verbindung geſetzt Der Präſident

Vereins e Radetzki hat dein Künſtler
zeichnet welche nach der Natur modellirt

zu werd
S De Dirigent der Oper in Leipzig Kapellmeiſter A Nikiſch

folgt einem Rufe nach Peſt
e

Provinzial Nachrichten
Dur Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet
z ZWernigerode 25 Nov Die nächſte Woche bringt uns

hohen Beſuch Am Montag trifft der Kronprinz hier ein um
als Gaſt des vegier Grafen großen Jagden beizuwohnen Mehrere
ande hohe Herrſchaften werden noch erwartet

nerfurt 25 Nov Geſtern abend fand im Rathhausſage äberntals eine Bürgerverſammlung n unſerer Schülbau

angelegenheit ſtatt Sie bedeutete einen Gegenſatz zu jener von
der die SaaleZtg vor einigen Tagen berichtete und war nur
für die ausgeſchrieben die für den Bau des Schnlgebäudes im
Kloſtergarten wären Schon äußerlich unterſchied ſie ſich vonder hen dadurch daß ſie nur ſehr arg beſucht war und
von vornherein jedem der nicht für den Kloſtergarten war das
Wortsduürch den Vorſitzenden Hrn e e abgeſchnitten wurde
da ſuchte Hr Magiſtratsaſſeſſor Weber in kurzem die in
einer Eingabe an die kgl Regierung zuſammengefaßten Gründeder Vertanimiung gegen den Kloſtergarten ziuentkräfteir während
der Vorſitzende die ſcheinbar für den Kloſtergarten ſprechenden

Geſichtspunkte ins Feld r Man bediente ſich zux Beweis
führung überhaupt der unhaltbarſten Gründe z B daß Schul
verſäünmiſſe die etwa durch eine Ueberſchwemmung des Bau
platzes wie ſolche im letzten rin vorgekommen entſtehen
müßten doch auch hervorgerufen würden durch die regelmäßig
wiederkehrenden Verſammlungen der Lehrer und Schulinſpektoren

Schlachtefeſte andererſeits baue man aber auch in
Städten wie Nürnberg und Berlin ohne Bedenken geradezu indas W ſer hinein Wohlthuend berührte es daß Hr Stadt
ſekretär Breitung daran erinnerte daß man durch die in der
Bürgerſthaft über den Schulbau ausgehröchenen Zwiſtigkeiten
doch nicht vergeſſen möge den ſchreienden Uebelſtänden in unſerer

chulvetwaltung abzuhel fen Schon jahreläng leide imnſere
San darnnter ünd es ſei nicht abzuſehen waun für dieſe

ver

Streit der Bürgerſchaft über den Platz eines neu zu errichtenden
Schuhgebäudes durch die Behörden entſchieden werden müßte
Das Ende der Verſammlung bildete die Verkeſung einer an die
kal e zu richtenden Eingabe angeblich um an maß
gebendet Stelle nicht die Anſicht aufkommen zu laſſen als ob JMehrh i der Bürgerſchaft gegen den Kloſtergarten ſei Die

eng Unterſchriften dieſer jüngſten Petition werden die Regie
rung jedoch zu der Ueberzeugung bringen daß dies dennoch derfall iſt und ſie hoffentlich hernach entſcheiden t fſſen

orgeſtern wurde hier der Böltcherineiſter Lützke verhaftetweil er fich ein Sittlichkeitsverbrechen gegen eine etivas ſchwach
ſinnige WPerſan hat zu Schulden kommen laſſen

t Kreis Ouerfurt 24 Nov Der e des Feuer
wehrverbandes im Kreiſe r am Sonntag inQuerfurt eine Sitzung abge balten m a düber Stellung

9

nahm el genüber den Angriftfen die die Halleſche Ztge in
einem ſtändige unwahren Berichte über den geerwehrverbands
tag in Nebra ghraget hatte zu berathein Es wurde eine e züglicheöffentliche Kundgebung beigleſſeir de hente erfe en iſt
und r die Rüge gegen eine Stadt im Kreif e Huerſunrt die beim

lehten W panbsfelle nur die Vergnigungen prompt durchgeführt
aber erbandlungen total un berückſichtigt laſſen vabenh zurückgewieſen und e n
Berhaudlünhgen ſeinerzeit wie gich die evollen ne und im Beiſein der Kreis un rſtattge Zügleich hat der et daß diehabennahme de tet vom Probngial geuereekenueſcheſte
vorläufig abgelehnt und ſich iür alle mir Angelegenheiten r
e welle ngebnndenheit vorbehalten h

auf en eine t v zeigen Auf See des r

ältniſſe ein Ende kommen werde wenn jener hitzige Se

Magdeburg 26 Nov Dieſer Tage fand hier die Generalvehaneke des Vereins ſelb an Muſikdirektoren und
Stadtmuſitker ſtatt Es wu Gründung einer Jnnungbe de ihren Sitz in Ma ſedt a erhält weck der Jnnung

iſt Wahrung der Standesintere n owie die Förderung derbeſſeren Ausbildung der Lehrlinge damit ded nie a wie
Unbefähigte das Halten von Lehrlingen unterſagt werde

K Erfurt 25 Nov Der Seelſorger der hieſigen Schotten
gemeinde katholiſch Hr Pfarrer Trippe wird einem rn
vollen Rufe nach Bigge Folge leiſten Als am St d
Glocken im Kaufmanns Kirchthurme derte wurden erhielt die60 Eentner wiegende Dreifaltigkei S oce drei gtoße Sprünge
ſodaß ſofort der harmoniſch ſchöne Ton verſtmne Die Glocke
muß umgegoſſen werden Jm Streite ſtach ein bieſiger Schul

näbe nach einem andern mit dem Stahlfederhalter Die Feder
traf dabei ein Auge ſo wuüchtig daß die Stahlſpitzen abbrachen
Das verletzte Kind würde na dein
vorgeſtern mußte der Angapfel ausgeſchnitten werden

t Könnern 24 Nov Geſtern fand im Gaſthof zur Kronehier die zweite diesjährige Lehrer Konferenz der Ephorie
Könnern ſtatt Nach gemeinſchaftlichem Geſange eröffnete der
Kreisſchulrath Hr TaubeLebendorf die Verſammlung dürch eine
auf das Todtenfeſt Bezug nehmende Anſprache Hiernach verlas
Hr Lehrer Matthies Unterpeißen ſein Referat über die von
der königl Regierung gegebene bekannte Vorlage Als Korrefe
rent war Hr Lehrer Dittmar Dornitz ernannt welcher in
ſeinem Vortrage viel aus der Praxis und manche Ergänzung
gah Die Beſprechung führte zur Annahme der vom Referenten
gegebenen Theſen Die königl Regierung weiſt u a die Lehrer
an auch auf Führung der Schulchronik Bedacht zu nehmen

Gefang und Gebet ſchloß die Konferenz
t Gerbſtedt 22 Nov Der Kirche zu Walbeck haben

Diebe einen Beſuch abgeſtattet und mehreres entwendet

un Sernburg 25 Nov Unter den alljährlich bei hirt
veranſtalteten Jagden nimmt die in Forſtrevier bei Plötzkauſtattfindende eine hervorragende en ein nicht der Ausbeute

wegen die meiſt eine geringe iſt ſondern in Hinſicht auf die
vielen hochgeſtellten fremden Gäſte die ſich zu dem waidniännif ſchen S
Rggrgen eittzufinden pflegen und auf den Gegenſtand der Jagd
Rehe und Faſänen Zu den Gäſten gehörten diesmal die
Jagd war geſtern Exc Staatsſekretär v Stephan Exc
Geuerallientenant v Salmuth Oberſt v Oettingen Baron
v Witzleben General Exc v Blumenthal hatte ſeinem Bedauern Ausdruck gegeben der GEmiabing micht folgen zu können

Das Ergebniß der Jagd beſtand in 2 I Rehen 25 Faſanen 9Hafen und 17 Kauinchen Die meiſten fremden Gäſte verließen
nach einem am Abend im Kaiſerhof gehaltenen Mahle unſere
Stadt wieder

Frankenhaufen 23 Nav Hente am 48 Geburtstage
unſeres Landesfürſten Georg von Schwarzburg Rüdol
ſtadt prangte unſer Städtchen in Fahnen und Flaggenſchmück
Höchſtderſelbe traf nachmittags 3 Uhr hier ein und wurde von
den Spitzen der Behörden bewillkommnet Abends 5 Uhr

e ein von dem Kriegerverein und der Feuerwehr veranſtalteter
Fackelzitg ſtatt Ein von dem äauptmann des Kriegervereinsansgebrachtes Hoch auf den Landesvater wurde von den Ver

t mit Begeiſterung e Morgen vormittag wirdD ver Fürſt ſich nach Schloß Allſtedt begehen Jan an
den Großherzogl Hofjagden daſelbſt theikzunehmen

u ne a erlitt der RiktergutspächterWie in Elſfenberg Jn der Nacht Zum Montag drang der
S und nachdem er ſich von der e tte losgeriſſen in den

a kakt zwiſchen die Schafe wobei 92 Stug
drüſtt wurden

Jn Grimma iſt das Vermögen der erloſchenen Tuch
matherinn ung der Stadtgemeinde zugefallen Man beabſichtigt
mit dem Gelde eine Herberge zur Heimath anzulegen für
welthen Plan ſich die noch vorhandenen drei Mikalie eder der
J nung beſonders intereſſiken

Herm es
König Humbert von Jtalien hat dem ſlhrentiner

Doinbau Ausſchuß 100000 Lire zur Setſtellung eiſier kunſtvoll zu
arbeitenden Erzthür für die i neue Sthanſeite des Domes über
gebenetaffen S

Zu der berliner 3ngte
Leſer ſchon geſtern in Kenntniß ſetzken liegen uns heute eine
kihe weiterer ausführlicherer a te vor Dangch t di

beye Darſtellung a
el dern Berichten w

von der wir unſere

geſtern in der Belläge e
e ne den e e e dem Genugittivv n z na ein GrundſtiOrqnijeliſtraße 100 belegenen K e e e von Anna

rere Gäſte in einen Stteit gerg r der ng annahm daß der Wathe ſich r

4 Nov Sonntagsftger haben ſchon manches U gert und FWllten daher das eßen unter S en zur ſchaffen n der tete nah ben

en k e c h e t ar e ol h in der Or re e übe h Vieurrier Spuntag den erxbei yt Se ige v je achte a welche Jrr t t a t i f der Aicehdiche a es e d
rebenoheſchaf tig Kud h jed htag früh a rer e u rwundete net AnlegungHauſe Weg führt hinter Ober n ſög S ein Malbrerbandes hen 3 dende nachar g An 2 Morgen iſt 2 gute lz heraus u dem Molkenmarkt geſcha M iſt übri adie 2 r n e an Kopf a ünter dem Spitznamen Ken d ine c eAcht 4 e t e Prteet 3 ch s anten e n Ah 3
n leidet z nicht ltch l et n aß 4 4 e vcſütenbelg 25 Nob Der ſlödtüche Foörſter Memann ina cherwerder hat am Dienstag einen Fiſchotter im Schlag

ein 25 Rev des ne Khtr e ehe eer Reichsdrugerei fort d drtete ſchl in einez n hee Srigete e e r größe ehe hie e alen t en Verlanſ a der u Rei S
Theater n t und aus dieſem e e uſage zurhg drückeret ſtatſonirte Militärpoſten in andgemenge mit

de d de n an deme n iſt Hr Thegterdirektorx d 8 t S in h enSan nene d nen da n e n Aben wertdie a ſtattgefunden und der Tenniwder Am ührnugſ n m i r d n desr für e d in i t men a in a en S Worte bate cent e le nete den ne e5 Theat r r Buret worden g n e u S ne e de n aren nete en n T S malſge Aufforderung Ziun Stedeſbieihen verg n en geben e hie po hier wener l vuſigen einen auf einen Davoneilenden abzufeuern e
e u e e u traf den Unbekannten in den linken riehden das aS h e ehe re enden hen e dert i e
v emer ne n den Teid gt u und Lärm derbeigerutenen Re r ger chtet

e n ren u

S Ein Duell mit tödtlichem saang e fand geſtern
Doönnerstag morgen im Wer An bei Wbnubeim ſtatt

Krankenhauſe gebracht und

e l pihe

der Dragoner Lieutenant Scheele wurde wie man uns von dort
ſchreibt von dem Bankdirektor Köſter erſchoffen Als Urſach

des Zweikampfes iſt ein Verhältniß anzuſehen welches i ent
Scheele mit der Frau Köſters angeknüpft hatte Dieſelbe hatte
ſchon vor einigen Wochen ihren Gatten verlaſſen Herr Köſict
iſt der Sohn des frankfürter Kommerzienrathes Köſter und Mit
inhaber der in Mannheim Frankfurt Und Heidelberg domizilirten

ch Firma Lieut Scheele ſtammt aus Stettin
Abgelehnte r ne Nach der Preuß Lehat der emeritirte Lehrer Wirtſon welcher kürzlich von Suugebei Trakehnen nach Gumbinnen aberſebelte das Allgemeine

Ehrenzeichen welches ihm bei Gelegenheit ſeiner Penſionitung
verliehen wurde abgelehnt

T Eine auüfſehenerregende ver meldet man
amburg Dort wurde er HambAlton TribSchuhmacher mit Frau un e e Weſes Abtreibung b

Leibesfrucht verhaſtet Jn die ſollen 55 Frauen und
Mädchen verwickelt ſein Die hee Darſtelluugen über die
dunkle Geſchichte klingen ſo romanhaft daß erſt näheres
darüber abzuwarten iſt

r des von derSprachenkampf in Serbienſah en Skupſchting genehmigten Geſetzes für alle in nicht

ſerbiſ r rancs jährlich anr Sprache geſchriebenen Firmen 150Steuer citttcheet werden müſſen wurden am 20 d in Belgrad

alle nichtferbiſchen Schilder entweder übertüncht oder gänzlich
herabgenommen Kraft eines weiteren Beſchluſſes der Skupſchting
werden Veröffentlichungen Ankündigungen Annoncen Plakate c
in nichtſerbiſcher Sprache mit einer Buße von 100 Francs und
mit der Konfiskation beſtraft
Fremden natürlich den größten Unwilten

lRaubmord in Ulm In Ergänzung einer vor wenigenTagen gebrachten kurzen Nachricht über eine Blutthat in n
tragen wir ne heute vorliegenden ausführlichen Berichte noch
einiges nach Der re Sohn des Gießermeiſters Wittich
hatte ſich abends nach Neu Ulm begeben um daſelbſt eine Privat
tunde in der Stenographie zu nehmen ach derſelben traf er

mit einigen Freunden in einem Wirkhſchaftslokal zuſammen das
er in Begleitung eines Genoſſen nach 10 Uhr verließ um ſich
mit demſelben auf den Heimweg zu rn Nicht weit von
Wittich s elterlicher Wohnung verließ denſelben ſein Freund um
ſich gleichfalls nach Hauſe zu begeben Erſt gegen Morgen nahmman in dem in der r gelegenen Hauſe des Gießer
meiſters Wittich wahr daß der Sohn nicht nach Haufe gekommen
i Schleunigſt machten ſich der Vater und ein Brüder auf

dem jungen Mann zu ſuchen Sie hatten nicht weit zun Wenige Schritte vom Hauſe entfernt fanden ſie den jungen

ann mitten in der Straße entſeelt liegen eine Kugel war ihm
ins Herz gedrungen und im Munde ſtak ein hanfener Knebel
Dem Getödteten war Uhr Portemonnaie und Pincenez abge
nommen worden Es wird e auf die immerhin auffallende
Erſcheinung hingewieſen daß die Kugel nur durch die Weſte und
das Gr gedrungen war während Rock und Ueberzieher welcheder Entſeelte ſtets geſchloſſen zit tragen pflegte keine Spuren einer
Verletzung trugen Gegen Mitternacht hörten ſowohl einige
Schildwachen als auch ein derer in der Nähe des Thatortes
wohnender Offizier einen leichten Schuß ohne indeſſen dieſer
Wahrnehmung weitere Bedeutung beizulegen und die Schild
wachen konnten und durften ſich überdies von ihrem Standorte
nicht entfernen um nach der Sache zit ſehen An der Stelle anwelcher die Leiche aufgefunden wurde konnte man von einem
ſtattgehabten Kampfe durchaus nichts wahrnehmen Von dem
oder den Mördern hat man bis jetzt auch nicht die ge
ringſte Spur

ISchön iſt ein Cylinderhnt wenn man ihn beſitzen
thut heißt es in einem bekannten Liede Mit dieſer et
wird es aber bald vorbei ſein wenn das Vorgehen der Franzoſen
welche den CEylinder in den Bann thün wollen Nachahmungfindet Bei einem Ballfeſt von e Eleganz das auf einem
Schloſſe bei Nemours ſtattfand erſchienen ſchon vor einigen Tagen
die den beſten franzöſiſchen Geſellſchaftskreiſen angehörenden Herren
theilweiſe nicht mit der Angſtröhre ſondern mit ſchwarzen oder
grauen weichen Filzhüten Ob auch der Frack in die Acht ge
than werden ſoll der dieſelbe eigentlich noch mehr verdient als
der Cylinder iſt in der uns vokiegenden Mittheilung ſicht geſagt

DHendels Verkehrs und Vörfen Nachrichten

Kottbus 25 Nov Die Generalverſammlung der Ober

W

erſelben er lauter Eiſenbahn Geſellſchaft hat das Verſtaatlichungs
aängebot der Staatsregierung mit 27,807 Stimmen angenommen

AA Jn Barcelong findet vom Sept 1887 bis April 1888
eine Jnternationale Ausſtellung für hin Jn
duüſtrie Handel Schulweſen und Künſte Seeweſen FiſchereiFElektrizität Medigin Waſſerheilkunde ſtatt iſt beabſichtigt
en ene internationale Kongreſſe abzuhalten unter dieſen
auch einen kommerziellen und mee en a auswärtigen
Regierungen werden eingeladen ſich offiziell ve e laſſen

r die Beförderung der t auf den ſpaniſchen Eiſenbahnen
t ein Sonder Tarif werbe nach welchein dieſelben den
r ahed i F r dern in dte i u neort gewähren Alle die Ausſtellung betreffenden MittheilungenNantirk zit adreſſiren an die Junta Directiva de la S

woſicion de Barcelona

t offerirte die Königs und Laurahütteros00 Tonnenund ber e Eiſenbahn Bedarfsgelettſgettä jangeeeegren A tag weig 25 Nov Die Zu ckerxaffineri Brunonia hatte
g Keritſt x e elcer aus den

Keſetveſonds gedeckt wird Lehzterer deträgt dann noch s
t Geſchäſtsjahr einen Geſntmt
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Ro s feſt loco 27 00 à 27 25 17 r dieſen Monat 17 86 bis bis e Bahlun t a n u 2gar m Pyp relehr Kohsuſg ehäe 279 z n h BEIgehe e pr VaigJent 34,10 pr e pr April Mai 18 15 dis 18 10 bez pr an Je z r Amtsdon e Nov Telegr h puuazntter Nr 13 12 nom Rüden ren Namen Wohnort ich
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n T r a e e e 12 Marg Se den Kf gen gen ue 29 8 C n eim t ibis ort 24 Nov Telegr Falr refining Muscovades 4 S bie e de be v deke h a e Vom r un

Kaffee NewYork 24 Nov egr Mebl 2 Da C im c o Pfd i dünnen öln ln 20 11,21 12 18 12 So
geh e en s r i ln r ten Berlin 24 Nov i e ein des tgl Poliz Wräſid a treſde Wert e e be D

u e Kaffee New York ſhlieht mit 10 Points Bai Rio Kartoffeln 375 75 7 pr 100k ſchenbac Ge 5 2211 29 12 10 12 t dZie u 17000 B Recettes für geſtern Hier werthet der Januar

T avre 26 Nov Vorm 10 Uhr 30 Min Telegramm von Pelmann
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ö e w z 24 Nov Telegr Rafſintrtes Petroleum 709 Abel Teſt
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bis 37,6 bis 87 4 bez per Jan Febr bis 37 4 dez per Febr Mär
bez pr Märzbiprik dis bis bez per April Mat de bis 28 0
bis 38,4 bez pr MaiJuni 39 0 bis 39,2 tis 38 7 bez pr JuniJuit 397
bis 39,9 bis 39 pr Juli Aug 40 3 bis 40,5 bis 40 2 Sptritus per
100 Lit 2 n r ä 10 a Proz loco ohne Faß 87,3 bis 837,5 bis 86 4

ab Speicher dezbe a de daurg 28 Nov Kartoffellpiritns für 10000 LiterPtochne Faß 37,70 88 ,00 Die Aelteſten der Kaufmann t
Magdeburg 25 Nov Hermann Walther Kartoffelſpirttus

ſtelgend Loco ohne Faß 87,70 bis 88 00 Ab Sveicher unter freier Vor
haltung der e T nom für 100 L à 100
eleigeſb

Poſe Nov Telegr Loco ohne Faß 34,60 pr Nov 34,8pr Dez Sceh pr April Mai 86,70 pr Jan Gek S
MatterBreslau 25 Nov Feleer Pr 100 Lit 100 Proz pr Nov

z 36,60 pr April Mai 86 70 z atJnni
Stettin 2b Nov Telegr Riedriger loco 26,650 pr Nov Dez36 00 pr Dez Jan 36,10 pr i et 37 90
Hamburg 25 Nov Telegr Matter r Nov 26 Br

pr Sez Jan 25/ Br pr April Mat 25 Br r Mak Juni BrParis 25 Nov See pr Okt 39,00 pr Nov 39 25
per Nov Dez 40,560 vr Jan April 476

Getreide
Berlin 24 Nov Marktpreite nach Ermttt des kgl en

Welzen guter 16,40 16,80 M mittel 16,60 16,00 M geringer 14,80
15,20 M Roggen guter 13,00 18,30 mittel 12,70 13,20 geringer12,80 13,10 Gerſte gute 18,50 18,50 M mittel 13,00 16,30
geringe e ähäe Hafer et S n mittel 13,50 12 90 M
eringer t 45r Magdebyrg 25 Kot e Friedeberg Landweizen 157 163 M

Welß weizen 158 161 glatter eugl Weizen 147 153 Rauhwelzen140 146 M Roggen 131 135 z r lecherſe 153 193 r Landgerſte

e Ter a die R 8Nordhauſen en 14 oggen 13,50 bis14,00 Gerſte 14,00 bis 15,00 Hafer 10,80 bis 11 00
Steitrrn 25 Nov Teie r Weizen Lilhig oco 9 bis 156 0

pr Nov Dez 157 50 pr April Mat 162,60 Roggen ruhig loco i22 06
bis 125,00 pr Rov Dez 126 50 Aprii Mai 130,00

W n v de i e er 17 T de 18 25r Nov 16,70 pr März pr Mai Roggen loco er 140
pr Nov 138,00 ber März 13 30 per Mai 13 50 Hafer loco 14

Breslkau 25 Nov Telegr Welzen pr Ang Roggen pt
Nov Dez 130,00 pr April Mai 134,50 pr MaiJuni 136 00

Wege 25 Nov Telegr Weizen loco feſt loco 166,00bis 160 KRoghen loco feſt r loco r e 00 ruſſiſcher
loco ſeſt M Haſer ruhig Gerſte ruWien 2b Nov Teleg B Weizen pr e Gd 25 Br
pr Mai Junt 927 Gd pr Herbſt 9,00 Gd 05 Br RoggenW Irühnhr 680 G 85 Br t Mai 6,87 Gd 6,92 Br pr Hervſtd r valer dr her h c v pr Wal Jan
m edop elegr zen ivco pr p 8,94 Gd893 Je r Herbſt 8,71 Br rbit wdVr per Frühjahr Gd e Herm

Barts 25 Okt tut s Weizen ruhig pr Nov2260 pr Heg 22 80 pro n t Se hl Soruhig e i e n e Mut 250 Roggen
Antwerpen 25 ele n t tRentn kin Hofe öchertlet See a Weigen feſt

erdam o elegr Weizen pr Mainverbſt Zu Er r r b mogren vr
Petersv n 25 Novl elegr Weizen iheo u Roggen ihco e

90 n Hafer loco 49
New r v Telegr Noider Winterweizen ioco m D

80 W pr 2Mal 1887 e C 86 C do vr Dez D C do vr Ber
Deifagten Deie Fetiwagren

Berlin W Nov Amtl Helſaaten iodgine t e e n interrü n
S einc Sutbigtehte M i S mFaß 44 02 Durchſchnittspr per e ihn 46 94 bis

et per Dez ar 44 9 bis s ver Nov Dez 45,04 bis 45 01 per

m S h et eS cv n 7 v Telegr Birbi hherändert gr Okt 44,70
w u r Weh Rüböl i e 24,20 pr Nov
re 553 F her Telegr Rüböl pr Nov War

Zamburg 25 Pev ſJelegr R ocoParts 25 Nov S e end re eLe gat er 1 Telegr Talg ocs e pr g
New Yort S Teibgr S tbanls 6,62 b Rohe n ſt Wien du do cwair

Derit re We m aahten ov Märkipr nach Erml de lHure W J oghen 20 88 Lhriſeregneh wie m n
S ken 25 Ros G geſt Maik per idoo

t

1 Weg Gekündigt 000 Cir Kündig r 11 v
r ine Qualität abgel u e Wurhich e

Oit Nov per r za bis gragenominell re e r c W a Mat 111 eer m bez Erbſendal ſgr W S e et 145 188 M nach
Wievuctgne 6 be e Mats pr ad 9ä0 Gd 8y35 Bri pr

a je in et Mals r 1887 c d o ren ort 21 Nov Celegr Mals Nee 47 E pro Vuſbel

Meuidet 95 Nov Nmtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 klege e Sack Still Getündigt 009 Cenluer Kändignngsptels

v

Rordhauſen 25

Berlin 24 Nov S d e T w eButter d Fleifch
1,10 1,60 M e etſch

pro Schock HochſeTer Ausſortirte kleine Waare je

G Kalkeier je nach25 Nov Apdet 10 r 1,30 M e a e r 100,40 bz
Nordhauſen438 o

40dis a M

ſtroh 5,75 6 o M

per 100 Kg

Schweine W50 M en 00 30 M
Dentſche a ausländiſche Fonds

r Bericht der ſtändigen e enne m z den
e von un en Eier je nach Qualität von t 2 u Staatopaviere

nen große Waare von 3,20 bisnach Qualität von 210

alität 0 bis o
Kalbfleiſch 0,80 bis 0

per 1 kg
Speg geräuch 1,40 bis c M Butter 1,80 bisle 2 3 c6 8 t

Nov Kartoffeln 4,25 4,75 M pr 100 kg r Langrock Kfm u l
Nuhmaſch nenſadr

49 Deutſche Reiche anl 105,90 Ge en egomj er un So
s do W2 10

148,75 be n Sei Cent h a2

Eier Schog 20 bis 3,60 Käſe 60 do 3
New ork 24 Nov Telegry Sped 6 C pro P

Stroh Heu
Heu 5,09 7,60

Stärke Kartoſfeimehl

ch Sack Termine feſt Gelündigt Etr Kündigungspr50 ber dieſen Monat 16,50 Br gögelaufene Anmeldungen vom e Pfd e 10 bzG
verkauſt Durch ſchnitisbreis per Okt Nov Gd 21806

o S Kareitr
Pfoddr I ab 107,19 ze i ab 16803 e m v a i ah 97,70 b

Bern 24 Nov WMartihr vach Ermitil d kgl Votnz Pra Richt do IVtzb à 110 ab 97 a 6
13 do V do ab 92Nordhauſen 256 Nev Stroh 2,00 4,50 M Heu 5,00 bis 5,50 M b C rane non

de iv vey AitB n on
Berlin 25 Nov Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg brutto do Ser W G

z Südd Bodeun Kredit 109,39 G
Meiningen

Br der November Dezember 1650 Gd per April Mat 16 70 Br Boden Kredit 97,90 b
Gd per MaiJuni Bri Gd Trocene Karto

April Mat 5 K

78 36r Warpcop
courante Qualität 12
Stramm

Bradford

Ziettan
e

41 z 10 d
1

warrants 42 ſh d
vorigen Jahres

Amſterdam

New HYori 22

h 25 Nover 8000 B Ruhig
tkverpool 25 Nov

vorigen Woche 5900

Litri Blei engl 5

Rowland 8

Nov Telegr Wolle feſter Garne eſter2fädige Garne ad Gacne Stoffe geſchäſtslos ruhig feſ v

Oktober November D ver November Dezember 16 60

April Mai 16,70 Br GdBr Feuchte Kartoffelſtärte per 100
per dieſen Monat M

per MaiJuni bezahg brutto iel Sac Ter b Ungar Gold Reute L4,60 bz

felſtärte do Centr Bd Pf 87,50 bzGper 100 ko brutto incl Sack Termine feſt Gekündigt Centner J o Nework Stadt Anl
Kündigungspr M Le 16 60 M per dieſen Mon 16,60 Br abgel Heſt Sir ierRente 67,00 z
Anumeldungen vom 1 verkauft Durchſchnittspreis M per do rRente 68,20

4 Oeſt Gold Rente 92,70i e ege PapierRente 75,30 398

ine Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco dFJtallentſche Rente 100,19 bzBR on e g n 10176 vz41 5 Rnſſ 1 1873 97,69 G

et Gang gen e eTelegr Anfangsbericht Muthmaßlicher 4aſthenge t 35000 B b R do 1884 9770 bz
Telegr Schlußbericht Umſaßz 10000 5 e OrientLnl II 58,40 7

davon ſur Spekulation und Export 500 Ballen Ameritaner ruhig 5 III 59

a e S r e r rov 5 Verkäufer No z er z Jan erth JanFebr 5 Verkäuſer März Verkäufer r 5 Käufer In vud anol Eiſeubadnestannmn
MaiJuni 57 W JuuniJuli 5 Verkäufer Juli

doLieferung äult o en 1683 U c

u Stamm Prior tticn

r Aachen Maſtricht 52,50 Gr g e Verkäufer Ang Sept 5 a Wer th Septenber Oktober d e 2
r NewYork 24 Nov Telegr Baumwolle in New Yort e Fdo in New Orleans S E Pro Wfd Reue Baumwolle e S s

Wolle Stoffe Webwaaren GottharKronpr Rudolfbahn T bzG
Mancheſter 24 Nov Telegr 12r Water Taylor 6 30r Water e 95,90 bzTaylor 8 20r Water Leigh 7 80r Water Clayton 8 32r Mock Brvoke Nee Miäwta 36,00 bzG81 40r lule Ma S 40r Medio Wilkinſon 8 r Warpcops Lees40r Double Weſton 9 6ör Double d e geleß 8 aS

32 116 vards 16 16 grey Printers aus 82r r 179 60,10 bz

Metalle Kohle
Nov Telegr Zink umſatzloPudeeiſent Mixed numbers warrants Weimar Gera 7,50 e
Nov Telegr

asgow Okt Telegt Roheiſen Schluß Mixed numbers

gegen 8000 Tons in

25 Nov Telegr Bancaz
Londonh 24 Nov den 402

Eiſen Gartſſerrie 20 50 Doll

n r v Lütrl Zint 149 e
Nvo Eelegt G Lüſrotſſchet Rr 1 28 66 C t 58

5 De r 99,60 ba z 61 69 G
rlinD 52,99 bzGMarienb Mcheia 106,80 636

Oſtpr S dbahn 114,00

Fitenb ohne re uten und

Verſchtedene 4 PriorGlasgow 24 Telegr Die Verſchiffungen betrugen in ze Lons ns in derſelben Woche a hi h t 100,40

r er 5do V 102,25 bz

Berliner Börfe vom 25 e

m e c

3 Gr Ruſſ Staatsb Hol

o i 12 12

d 390

O r 100,10 vrege a t ar m s
do Em V 101,7 llod

do 79 106 30
80

4 Rechte Uferh S
5 Dö i i 02ar Gal KarlLudw a 3 un

RaſchanOdertera s 2
do old d inde e ſt ſfr 75,00 rSth alte 406,60

1874 a m 2tzung 3838,80 bz Go r 101 r d
Heſtecr Nordweſtb 86/75 erSüdöſt d S 322,60

do Obl 104,50 016AUngariſche Nordoſth 80

do Gold 103,49 z glofdo Qtwanng Em 809,70 b

do v Em 102 60hewte 103,60 bzG
Jwangor b 98,75
KozlowWoroneſch 100,79 b
Kurs Kiew 102 50 bzGMoscoRjäſan 97,50 kö

do Smolenst 100,70
RjäſauKozloiw
Ritſſ Nikolai Obig es 50 z
SchujaJwanowo 28 20

Siüdweſtdahn

war Wien r 103
o

Lraueinnlaſſche Eſh Hbl ö6

Hantk und Induſtrie Aktien d in

Aachen Diskonto 121,00
Berliner HandelsGeſ 160,690156
Darmſtädter Bank

iskontoKommmnandit Lz Bank enHyp B Werlin 600
do do e ngen

Dresdener zLeipziger e e wer e
t tbaritteldeu e Bann de

ter Kredit e

e e ne e m s iutWataeriemednit s e

mir 2 9a Papierfahrit z
ehe aſien u ue 77,80 e 3 eBbsnlge Gölert Hit

Dortmunder tion e 4Gusſtahl u 50 r
Hütt V konvt Zucker 82,00isdorjer e 10400 88

c 77 u 2 2n e 222 00 v

Chemiſche Produkte Düngemittel e 5 Bee h t G Wehſer g an a
London 23 Neh Seite Wie disb o 6d Falfi t d Ah Ver Dresden Aniſterdam 100 e 8 S 168,20 65

Riirhte 940 öis ſh Serl Hand III t 191,70 b r An lefr 5 2 8 nurr a 4 Brl Mod D 101 75 London 1 Lſtrl 8 T 20,3 h octte ecleorahiſche Sinai e Se e e e enelegra yi na yri en Braun iſend uPetershon don 22 Nov Der NUniou Dampfer Tr ojan iſt heute auf e Brel S 18332 S R 38 Wehder eimreiſe in Plkymouth eingetroffen und der Union Dampter Tartar T z G u Bau Diskonto 1201 2
auf der Ausreiſe von Madeira ahgegange n e 4 KölneMinden IV 102,00 G n Berlin Wechſel gi VLombardHamburg 24 Nov Der Wie Kugig der Hamb Am do VI 102,29 3B Ainſterd 2 Briſe e London i an

d iſt ne er e e 5 r 4 e Paris Petersving S Viinn ſtrottisoffen en e C mm potindien kommend geſlern Lizard paſſir t t v S dir ist 1375 e Sitbet aus Vaninoten atſe
67 162 S Souvereign s S t cmh do Leihzig A 1 Enugl Banknoten

Frezudenliſte be de c t ne e mAngetommene n voin 24 bis 25 Rov 3 e a ZuSt d t Hamburg Haupt m h Tochter Gonvernante a e a 453 S nBetun n a Baun wau Rechtsanw e r n t 8 vardt m Mir z d e ä Vötui rung a en t e e r e Nocablo de liſche a Frau e e u Se An a ment ſt de n mm one de Paris e u nung r une Paarmaun tz a en 49 t 99 nutd ger u Günske a Magdeburg n a Fürth e a raus ih t er Vortmund Fahits ar Ebers alen e a Von g 0419015ä

r r un 2rn et um w m 13 tlga e ß h er atte a e Friet m Gem an

a e e a Genf lleut Erintt Tod e Aen e We Vasgone rea e t r S n eng d Ots rotin ſt 2 8Paſt e VBu eſ Rüſe a Poritſch Aerzte Du 59 eBut e der de ehe ter a rd t zm an iPahſeſe kange Nee e ne e Sehuer d u Mor ain mSefflart a Oderlauenſſteiat e e Swig a w onr üt e n nene e Zeei zehn a 1090ad t u e e Weddetiund a e graiſ t 3Florſts a Berlin a t Kerſten a Münſter h de bpo 7na and theol Mannes a Minger v Rietſchüß es 8 u todOekono Von a Goene Steinmetzmſtr Müller a Dresden ufaä u i ungleute Kro et lebe g i u wer ad n 15 ine m ru nover nen n S K Bitterfeld S u urdw e S v r rauviſir Phutf e hins W soSch en a reren rvleur Römme Feanha lenß henbeck Fabrikat S M n e h a lag Böh n II 89Lan h a n m Frau ger h di Jenee nu i a refeld hein c uin en a n Diſiwiebel bei u a p r a

è u do 9 t932mee W t Kanibarint a 3 z NunMa Ninnſchartrtin o ärnge a Sa Kedra Frau Römer a c Suberſchtag a t Krruf ö z58 id nleute Pober eng Sutiſe en aſéè alte a Stemdal Ryug a e Mann
4 GHoantdurg i e andedurg 5n d in n
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ſegeiſhine ageweſen
Aur eigene Fabrikatet iſt ſchon Alles aber das iſt doch noch nicht dageweſen

Regeuſchirme in halt
u Jeder Käufer eines Winter Ueberziehers bekommtvarſter Gloria e ene S Sratis einen feinen eleganten MHirt

3 4 5 Mk und höher
Gaſparone oder ſonſtige Facon nach Jedes eigener Wahl oder eineRegenſchirme in Zauella

herriſche wollene UnmterjaehkeS per Stück 1 1 e und 2 Mk i
S r in S S und trotz dieſem offerire Se e V immer Ueberzieher in engliſchem Double von 9 Mk an

Neuheiten in Regenlchirmen e Winter ehberzfe her in Grüneberger Diagonal v 15 Mk an
i iſt i Wimter eberaener in feinem Diagonal mit wollenem
ten u e Metallkugeln ächt

Winter eberzfelher in den neueſten Farben in reinwollund vernickelt

Aachener Eskimo mit reinwollenem Unterfutter von 24 Mk anZu ſämmtlichen Schirmen werden
nur die erprobteſten Stoffe und das haltharſte e Winter Ueberzieher in den neueſten Modefarben in hoch

feinem Niederländer Eskimo in modegrau ſtahlgrün ſtahlMaterial verarbeitet und ſind dieſelben in r rh e au oliv un au mit reinwoll Unterfutter und echtem Sammeth reichſter Auswahl t r e kragen Rähte doppelt abgeſteppt das Feinſte und Modernſte in dieſer

an Saiſon was die Mode bringt für 36 Mk ean 9 Aber dieſe Offerte kann auch nur allein machen und kann dies keine Coueurrenz bieten e

Kleinschmieden Gro ße Steinſtraße
S

o c
SDa ich am 1 ſöſe 1887 mein Geſchäft Hauſe
ze e

e e

e
e

Meochert
Glas Porzellan und Kunſthandlung

35 Große Ulrichſtraße 35

Genfral Itelſer für Photographie
Am Gymnasiums 32 Sophienstr 32 e d Theater So
I2 Photographien K G 6 Cabinetphotographien Mk I

Nur sauber und künstlerisch ausgeführte Arbeiten werden geliefert
am Neun eröſſnet r

BRisleben Freistr 14 eBechstein Sehwechten Peurich Franke S
S e e e eh 2 e enS

Pie eng Wie fer ne e Waſe

e S 77 r iKaps Apollo Mand Rosenkranz
Zeitter Winkelmann u a m

re itige Vügel und gt 0Hiermit die ergebene Anzeige daß ich mit heute mein
illigſte Vezugs ielFriseur Geschaft h r W An

vag Alte Promenade Ab neben dem Sötel m Café David Pant Jgte Hochachtungsvoll ergebenſt

z iſettesh ten Jean Fränel gen i enBern W wledeteh an 190 Eeke der Taubenstr Albin Hentze 39 len 99 39
Reifcehsbank Giro Conto Telephon No 6057D pfd e Cassa Zeit und Prämiengeschäfte zu den eoulantesten Be J H g r Uhrk ett enAn rus e Um die Chancen der jeweiligen Strösmung auszunutzen führe ich Pupp en9 erü cken

da sich oft gerade die Papiere welche eigentlich per Cassa gehandelt

V estph Steink o en BPrik et e Format T werden am meisten zu Zeitgesehafte e Liſte

2 agrarbeiten igt wie bekannr on 2 S an e e ehe verloosbavrer e billiger wie jede Coneurrenz Zae
Zwickauer und Schlesische P echstückko eh e Coupons Finlösung etc Die Versicherung gegen Verloosung erfolgt zu guögtes W am a e

n halt zum directen Bezug in 200 Ctr n ab Werken und in ehren ab den bigen e W u t u Dörreuxerums e werden wie neu gewachſt aufgefriſcht

S Ott W tphal Steinthorbahnhof wie m e errr er und Speouiation mit und Fürst tfeur
ücktsiehtigung der Tolt u Prämtengeschättessn p a el Scmneeſſtraſe 36z v un r Kestauramt SandiebS Von eſnem sten Weinhändler Dentsehlands der im Wo e ächſten Sonntage e e m J I Abonnements Concert272 Sortiment m Delikatess unä Seieeartogein D empfiehlt Weinälsohunss die ich gerne gratis u framko ver Anfang Uhr

Keltergrt Aeslvil p Gera ratis o e r Publikum sei un vernünftig genug Anforderungen an Wein 8m au stellen die mioht e o nnen 7 77a ſſiſ er Wei i n I 4 3 0 enmehl ehinzwtetatets dereehitsea oheen maze fürsein Geld bekommtl S G h 2 4

n ersucſern Matlewreſſereunn o jeden Besitzer einer Bahnhofs Restauration e S wſtynf u e

zu igſten enpreiſen empfie 7 7Theoci ED h im Interesse des reisenden Puhkkums Tanzmuſtt mit UieberraſchungenO 4 BBB R Anfang Nachmittag 4 Uhrvon mir die Bedingungen zu Vverlangen unter welchen ich äemselben meine ſtesDöllnitzer Mehl Aiederlage Geilſtaße 36 ehemisech untersuehten garantirt reinen unge Freitag den 10 December Er
J frangss Naturweino Winter Abonnements ConcertAnfang Abends 75 Uhr Nachde

säehlich wegd mm 80Auucction NED o Oswaidhiers Saratän ää n Tee auehent n deſten
von in t Fuventar in Reideburg b Halle z e mit h u meiner Garantismarkse versebeng Jonta l er irt aft eo Da Ha Wen 29 Aopember cr Vorm 10 Uhr Weh e e a Familien Nachrichte ute ſämmtlich vorhandenes lebendes und kodtes tgeeenat X wanotgges S TodesAnzeige J

entar öffentlich mriurlenv zu den im Termin be S Nach kurzem Krankenlager verſchia r n en h F ſanft heute früh 3 Uhr Wiſere n ter
z ute abgegeben Halre ter trat Ia g96n ſollen Nach un r omptoir EinzelCurſe in Buchführung Zuſhtorf ven 25 Novembereder e polgeien n Minne ichen Gallbef petkeke an en S ente Frangöſiſch c Erſte Reſultate Familie Frenzcl

itr Druck und Verlag von Otto Hendel

e an e en e g ten e on hKnmer Droſgte Schlnten Futtermihte Deimalvange auf Lehbr ansſalt nene

mere c Spren und f Zicerrorrache hen r r gbengiahre z
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